
Karnevalsgesellschaft Hau-Ruck Saarburg 1953 e.V.
                                                                                             Saarburg, im Oktober 2003

B u r e s c h e
Liebe Hau-Ruckler,

Saarburg, im August 2004

Liebe Hau-Ruck Familie,

die Ferien sind nun vorbei, und ich hoffe, dass sich alle gut erholen konnten. Auf Grund der sehr frühen
Kappensitzungstermine am 15., 22., 28. u. 29. Januar 2005) müssen wir nach der Sommerpause mit allem Elan die
Vorbereitungen der  Kampagne 2005 in Angriff nehmen. Dazu benötigen wir natürlich eure tatkräftige
Unterstützung und Mitarbeit.
Chor, Ballett und auch die neue Kindergarde proben bereits seit dem Frühjahr und die verschiedenen Ausschüsse
haben schon mehrmals getagt. Kostümausschuss und Nähgruppe haben sich getroffen und schon klare Vorstellungen
von den neuen Kostümen.
Als nächster Termin steht nun die Familienwanderung mit der diesjährigen Mitgliederversammlung am Sonntag, dem
19. September im Kalender (Einladung siehe Extrablatt). Ein solcher Familientag ist neben wohlverdienter Erholung
und Entspannung auch eine gute Gelegenheit über das neue Motto den einen oder anderen Gedanken auszutauschen. 
Ich wünsche nun viel Spaß beim Lesen der Buresche und hoffe euch alle am  19. September zur Familienwanderung
wiederzusehen.

Mit närrischen Grüßen

Roland Hoffmann
- Präsident -

Jubilare 

Der ehemalige Büttenredner
August Niewel wurde 80 Jahre

50 Jahre wurden:
Anita Salm

Gerd Valerius
Rita Reuter

40 Jahre wurden:
Hildegard Fritz

Rainer Kind

Allen herzlichen Glückwunsch!

Hau-Ruck-Mitglieder bei Kommunalwahlen erfolgreich

Äußerst erfolgreich schnitten die Hau-Ruck-Mitglieder bei der Kommunal-
wahl 2004 ab. 

Zur Wahl in den Stadtrat Saarburg gratulieren wir ganz herzlich unseren
Mitgliedern  Edith van Eijck, Inge Hausen-Mabilon, Simone Arends sowie
Bernhard Clemens, Jürgen Dixius, Reinhold Mirtennutz, Alfred Jager,
Thomas Remmel, Jürgen Rahlmeyer und Helmut Weimann und wünschen all-
seits eine gute und glückliche Hand bei den zu treffenden Entscheidungen
zum Wohle unserer Stadt.

Des Weiteren wurde unser Hau-Ruck-Mitglied Egon Altenhofen mit überwäl-
tigender Mehrheit zum neuen Ortsvorsteher von Kreuzweiler-Dilmar gewählt.
Auch ihm einen herzlichen Glückwunsch. Man sieht... Hau-Ruckler stehen
voll im Leben und "kommen an".

Auf Grund dieser "Hau-Ruck-Wahlerfolge" wird im Vorstand und im
Programmausschuss bereits ernsthaft darüber diskutiert, ob sich der Hau-
Ruck  bei der nächsten Bundestageswahl im Jahre 2006 als eigenständige
"Humor-Partei" mit eigenem Kanzlerkandidat dem Votum der närrischen
Wähler stellen sollte.

MOTTO 2005: ... zieht euch warm an!

Ohne der ausführlichen Mottovorstellung im Rahmen der Mitgliederversammlung im September allzu vertiefend
vorgreifen zu wollen, ist es uns doch ein Anliegen, dass alle Hau-Ruckler bereits frühzeitig über das geplante Motto
der kommenden Session informiert werden. So können dann auch alle Mitglieder in ihrem Urlaub, sei es an
Spaniens heißen Badestränden, in der alpinen Sommer-Bergwelt oder daheim auf Balkonien bereits Ideen und
Vorschläge für unsere Kappensitzungen im nächsten Jahr entwickeln.

Wie uns der Kalender zeigt, werden die Sitzungen im nächsten Jahr so früh wie selten stattfinden, wir starten näm-
lich bereits am 15. Januar 2005(!) – also mitten in der kalten Jahreszeit – mit unserer 1. Kappensitzung. 
Wenn dann draußen noch härtester Winter und bitterster Frost herrscht und unsere Gäste dick vermummt in schw-
eren Wintermänteln und Pelzen, mit Handschuhen, Ohrenwärmern und langen Unterhosen in der Stadthalle
erscheinen (übrigens werden rechtzeitig Parkplätze für Pferdeschlitten und Schneebobs auf dem Cityparkplatz
abgesteckt), wollen wir den Leuten keinesfalls zumuten, dass sie diese warmen Sachen an der Garderobe gegen
Entgelt direkt wieder abgeben müssen. 
Aus Rücksicht unseren Gästen gegenüber und angesichts der horrenden Heizölpreise wurde deshalb entschieden,
dass beim "Hau-Ruck Winterzauber" die Heizung in der Stadthalle abgestellt und unsere Narhalla vollkommen
in eine stimmungsvolle Winter- und Schneelandschaft verwandelt wird, in der dann echter Hüttenzauber und humor-
voller Narren-Apres-Ski über die Bühne gehen kann. 

Alles weitere an der Mitgliederversammlung, bis dahin schickt Euch gut, denn es kann sein, dass bei unserer
Kappensitzung auch Santa Claus noch kurz vorbeischaut! 

Auf eine eiskalt-klirrende Kampagne

gez. Der Kammerforst Yeti

PS. Der Aufruf in der letzten BURESCHE hat gefruchtet: Die ersten Mengen Schnee wurden bereits in unserem Fundus abgegeben, es reicht
aber zur Austaffierung unserer Narhalla noch lange nicht. Daher der erneute Aufruf an alle Hau-Ruckler: Bringt bitte Schnee mit. Er kann
jeden Donnerstag zwischen 17:60 und 18:00 in unserer Werkstatt/im Fundus in der Hauptstraße angeliefert werden. Wärmsten Dank dafür!

TERMINE FÜR DIE
SESSION 2004/2005

19.09.2004 Wandertag
19.09.2004 Mitgliederversammlung

12./13.11.2004 Sessionseröffnung
31.12.2004 interner Vorverkauf
02.01.2005 offizieller Vorverkauf

ab 03.01.2005 Aufbau
12./13.01.2005 Generalprobe

15.01.2005 1. Sitzung
22.01.2005 2. Sitzung
28.01.2005 3. Sitzung
29.01.2005 4. Sitzung
05.02.2005 Fastnachtsumzug
09.02.2005 Heringsessen



DAS WUNDER VON BEURIG

...Kramp auf Kohl und Kohl könnte schießen und... TOR TOR TOR... der Hau-Ruck ist Saarburger
Hobbyfußballmeister 2004!

Die Fußball-Auswahl unserer Karnevalsgesellschaft ließ das Unglaubliche wahr werden: Sie gewann das im
Rahmen des Jubiläumsfestes "30 Jahre Sportgruppe der Kolpingsfamilie Saarburg-Beurig" ausgerichtete Kleinfeld-
Fußballturnier auf souveräne Weise. Nach einem torlosen Unentschieden im ersten Spiel gegen die Männer der
Freiwilligen Feuerwehr Beurig wurden die Hobby-Fußballer der Greiffenclaustraße mit 1:0 besiegt. Im Endspiel
trafen die närrischen Fußballer dann auf die junge dynamische Elf der "BIT-Kicker". Mit zahlreichen Torchancen
auf beiden Seiten wogte das Spiel hin und her, aber bei Abpfiff stand es immer noch 0:0, sodass ein Siebenmeter-
Schießen die Entscheidung bringen musste. 

Durch Nervenstärke und ihren hervorragenden Torwart "Bommel" konnten die Hau-Ruck-Kicker diesen Fußball-
Krimi dann für sich entscheiden und lagen sich anschließend mit ihrem Cheftrainer Roland Hitzfeld-Hoffmann und
den angereisten Fans minutenlang in den Armen.
Aus den Händen des Kolpingvorsitzenden
konnte dann am Abend der stolze Hau-
Ruck Spielführer Rudi "Riegel" Kiefer
den Siegerpreis in Empfang nehmen.
Noch lange feierte und tanzte man zu den
Klängen der "70er Discoparty" im Festzelt
auf dem Beuriger Sportgelände.

Die Aufstellung der Hau-Ruck-Kicker, die
sicher in die historischen Annalen des run-
den Leders Einzug halten wird, lautete:
Lahr – Theo Nikolay., Kiefer, Goergen,
Petry – Kramp, Jager, Kohl, Hoffmann S.;
Trainer: Roland Hitzfeld-Hoffmann.

Auf den Saarburger Hobbyfußball-
Stadtmeister ein dreifach donnerndes
Hau-Ruck

Kinderballett trainiert seit April.

Ebenso wie das "große" Ballett haben auch die zwei neu
gegründeten Kinderballettgruppen im April mit dem
Training für die kommende Session begonnen. Die Gruppe
der 6 – 10jährigen wird von Marion Lellig trainiert und die
Gruppe der 10 – 15jährigen, wie das große Ballett, von
Daniela Helmle. Mit viel Ergeiz, Spaß und Freude wird ein-
mal pro Woche in der Gymnastikhalle des Schulzentrums
geübt. Die Choreographie der Tänze ist soweit fertig und wir
können uns schon jetzt auf die  tänzerischen Darbietungen
bei den Kappensitzungen freuen. (weitere Bilder der
Ballettkinder unter www.hauruck-saarburg.de ) 

Grillfeier der Hau-Ruck-Jugend

Zu Beginn der Sommerferien trafen sich am 17. Juli
die Jugendlichen der KG am Bootshaus des
Saarburger Ruderclubs. Fürs leibliche Wohl war mit
Geschwenktem, leckeren Salaten und Getränken
bestens gesorgt. (Einen Dank noch mal an alle, die
diese Feier mit einem Salat unterstützt haben!) So
gestärkt sprudelten an diesem Abend in geselliger
Runde noch lustige Ideen für die kommende Session
und auch Vorschläge für Fahrten und Aktivitäten der
Jugend. Mit dem Wetter hatten wir allerdings nur
bedingt Glück, was der Stimmung aber keinen
Abbruch tat. Es war ein gelungener Abend.


